
eine Kaiserlich- Königliche M ajestät befehlen zu sicherer Erhe­
bung aller diesländigen L en ellc len  l)HNe 

gesammten L e»ekci3ten  ,  G erichtssteiien,  O brigkeiten ,  Grundbü­
chern ,  Kirchen ,  K löstern,  Bruderschaften ,  M eßnern ,  Sakristey- 
v ir e Ä o r e n ,  und jcdcrmänniglich ,  wer immer bey Verleihung ei­
nes L en ek cü  lim x lic i8 , oder bey Verwaltung derselben Güter'/ 
oder E in k ü n ften ,  auf w as immer für eine Art einen A n th e il,  
E in flu ß ,  oder sonsten Wissenschaft davon h a t ,  durch gegenwärtiges 
e ircu la rö  aufzutragen,  sich binnen zwey M onaten ü 6 is  pudlicati 
bey dem betreffenden L o iM o r io  zu m elden,  und den Besitz des 
L en ek cü  , so er der L en elic ia t selbst ,  oder das Patronatsrcchr, 
oder w a s ihme sonst von einem derlcy L e n e s ic io , desselben V er­
mögensstand ,  oder sonstigen Umstanden bekannt ist /  getreulich an­
zuzeigen, widrigenfalls bey nicht bcschchener A nm eldung, und ander­
weitig gemachter Entdeckung der L enelicin t des L e n e l ic ü , der P a ­
tron des Patronatsrechts ip lo  LaÄo verlustiget, die K ap ita lien , oder 
in  w as immer die Einkünfte bestanden, verbotten,  und die jen ige, so 
davon Wissenschaft g e h a b t, und die Anzeige nicht gemacht haben , 
in s  besondere zur schweren Verantwortung gezohcn werden würden.

Welche sogestaltige l^ N o n e s  das E o iM o r lu m  an diese 
Kaiserlich- Königliche Landeshauptmannschaft zu übergeben,  diese 
Landesstelle aber solche sogleich an die höchste Gehörde einzube- 
gleiken hätte.

S o -



S o  demnach aus eingelangten allerhöchsten Hofdekret ä s  D a ta  
W ien  den 6ten x r ^ s n t a t o  Laybach den ly te n  J u n y  1 7 3 2 . a llen , 
und je d e n ,  denen dieser allerhöchste Befehl wie immer angehen 
m a g ,  zur unnachbleiblichen Befolgung in  den dazu anberaumten 2. 
M onaten ä  D a to  x u k lica ti anmit kundgemacht wird.

Pompejus Graf von Brigido,

L x  L o n ü l io  (ü a p ira n ea li. 
Laybach den 2 um  Juny ,782 .

Carl Caspar Oberland.


